
Seite 1 von 2

Schlagwort-Nr. 13039. Online seit 14.01.2013, aktualisiert am 10.09.2018.

Missionsschwestern Unserer Lieben Frau von
Afrika

Die "Missionsschwestern Unserer Lieben Frau von Afrika" (franz.

Sœurs Missionnaires de Notre-Dame d’Afrique, SMNDA) wurden 1869

vom Erzbischof von Algier, Charles Kardinal Lavigerie, gegründet.

Sie werden in Anlehnung an die ebenfalls von Lavigerie gegründeten

"Weißen Väter" bzw. Afrikamissionare wegen ihres weißen Ordenskleids

auch als "Weiße Schwestern" bezeichnet. Die Weißen Schwestern

entwickelten sich von einer monastisch bestimmten Gemeinschaft in

Nordafrika hin zu einer apostolisch-missionarisch tätigen Gemeinschaft,

die nicht nur in Nord-, sondern auch in Zentralafrika, vor allem in der

Frauenbildung und -förderung wirkte. Mutter Marie Salomé wurde 1882

ihre erste Generaloberin. 1887 erhielten die Weißen Schwestern ein

Belobigungsdekret, 1909 die endgültige päpstliche Bestätigung ihrer

Satzung, die allerdings 1923 revidiert wurde.

In Europa waren die Weißen Schwestern ab 1887 tätig, in Deutschland

insbesondere im Bistum Trier: in Trier selbst waren ab 1926 das

Provinzialat sowie ein Noviziat, daneben bestanden Niederlassungen

in Bombogen, Senheim und Leiwen. In den 1930er Jahren zählten die

Missionsschwestern weltweit ca. 1.200 Nonnen. Das Mutterhaus der

Weißen Schwestern ist weiterhin das Gründungskloster St. Charles bei

Kouba in der Nähe von Algier.
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